
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die in öffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte der 
Sitzung der Gemeindevertretung Elmenhorst  
am Donnerstag, den 10.04.2014 um 19.00 Uhr in Elmenhorst, Feuer-
wehrhaus 
   

 
 
Beginn:    19.00 Uhr 
Ende:    22.15 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
a) stimmberechtigt: Sigrid Wöhl - Vorsitzende 
 Frank Grimm 
 Lutz Schröder 
 Norbert Schenkel 
 Ralph Mahnke 
 Otto Kiehn 
 Erich Behr  
  Richard Hamester 

  Heinz Flügge 
  Karsten Schulz 

  
 

b) nicht stimmberechtigt: Herr Spinngieß, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
 
      

Abwesend – entschuldigt:    Frank Günther 
 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 01.04.2014 auf Donnerstag, 
den 10.04.2014 zu 19.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.  
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.  
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung 
 
  1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen der 

Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 06.02.2014 
  5. Bericht der Bürgermeisterin   
  6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  7. Information zum aktuellen Stand „Elmenhorst-rz.de“ 
  8.  Wahl und Ernennung des Gemeindewehrführers 
 a)  Zustimmung zur Wahl 
 b)  Ernennung 
  9. Wahl und Ernennung des stellvertretenden Gemeindewehrführers 
 a)  Zustimmung zur Wahl 
 b)  Ernennung 
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10.  Antrag der Feuerwehr auf Zuschuss für ein Sicherheitstraining 
11.  Anträge des Sportvereins  

a)  Übernahme der Kosten für ein Funkmikrofon in der Mehrzweckhalle 
b)  Kostenbeteiligung an der Erneuerung der Lüftung im Sportheim 

12.  Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie  
13.  Sanierung Wasserwerk 
14. Neubau einer Kinderkrippe 
  hier: Auftragsvergaben 
15. Grundstücksangelegenheiten 
16. Bauangelegenheiten 
17.  Liegenschaftsangelegenheiten 
18. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
19. Einwohnerfragestunde 
20.  Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 
Verhandelt 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen 

der Beschlussfähigkeit 
 
 Bürgermeisterin Wöhl eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Weiterhin stellt sie 

fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig 
ist. 

 
 Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet sie die Anwesenden, sich aus Anlass des Todes von 

Herrn Siegbert Gust zu einer Gedenkminute zu erheben.   
 
 
2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
 Die Vorsitzende beantragt, den Tagesordnungspunkt 12 neu als „Widerspruch gegen die 

Aufsuchungserlaubnis Fracking“ zu verhandeln.  
 Der bisherige Tagesordnungspunkt 12 „Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie“ kann ent-

fallen. 
 
 Abstimmung:   10 dafür       0  dagegen    0 Enthaltungen 
 
 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 Die Vorsitzende beantragt, die Tagesordnungspunkte 13, 14, 15, 16 und 17 unter Aus-

schluss der Öffentlichkeit zu behandeln.  
                    
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 13, 14, 15, 16 und 17 unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln.“    
 
 Abstimmung:   10 dafür       0  dagegen    0 Enthaltungen  
 
 
4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 06.02.2014 
 
 keine Einwendungen 
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5.   Bericht der Bürgermeisterin 
 
 Der Bericht der Bürgermeisterin ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
6.   Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 
 Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales, Herr Schenkel,  berichtet, 

dass die letzten Eckpunkte der gemeindlichen Homepage besprochen sind.  
 Ferner teilt er mit, dass die Geräte auf dem Kinderspielplatz abgebaut worden sind und der 

Zaun noch entfernt sowie ein Bauzaun aufgestellt werden muss. Gleichzeitig wird bemängelt, 
dass sich zwei Gemeinden nicht an der Gemeinschaftsaktion beteiligt haben. Die Lage des 
Spiel- sowie des Sportplatzes muss noch neu bestimmt und ein geeigneter Platz für die Seil-
bahn gefunden werden. Dazu soll im Vorfeld auch der sicherheitstechnische Prüfer zu Rate 
gezogen und in Abstimmung mit dem Jugendausschuss ein Umsetzungsvorschlag erörtert 
werden. 

 Im Übrigen ist für das nächste Dorffest als Termin der 05.09.2015 reserviert worden.  
                        (35/17/Bgm) 
 
7. Information zum aktuellen Stand „Elmenhorst-rz.de“ 
 
 Gemeindevertreter Mahnke berichtet, dass das Projekt Homepage im Wesentlichen abge-

schlossen ist und die Seiten freigeschaltet sind. Das Ergebnis wird jetzt aktiv im Dorf bewor-
ben, eine Informationsveranstaltung ist voraussichtlich im Juni des Jahres geplant. Die Struk-
tur wird wie bisher weiterhin vom Jugendausschuss betreut.  

 
 Nach kurzer Erläuterung fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
 „Gemeindevertreter Mahnke wird beauftragt, zwecks Einrichtung eines sicheren Zuganges 

den vorgestellten Vertrag über eine sichere Verschlüsselung über einen Zeitraum von 2 Jah-
ren zum Preis von 169,- € je Jahr abzuschließen.“ 

 
 Abstimmung:    10 dafür           0  dagegen   0 Enthaltungen  
 
 Darüber hinaus stimmen alle Gemeindevertreter/innen der Kostenübernahme für eine Temp-

late-Schulung für Herrn Mahnke zu 400,- € einvernehmlich zu.  
                                 (21) 

 
8. Wahl und Ernennung des Gemeindewehrführers 
 

a) Zustimmung zur Wahl 
 

  Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Herrn Andreas Martini zum Gemeindewehr-
führer zu. 

  
        Abstimmung:    10 dafür          0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
              

b) Ernennung 
 

  Herr Martini erhält die Ernennungsurkunde und wird von der Vorsitzenden zum Gemein-
dewehrführer ernannt. 

                        (35) 
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9. Wahl und Ernennung des stellvertretenden Gemeindewehrführers 
 

a) Zustimmung zur Wahl 
 

  Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Herrn Michael Wittkamp zum stellvertre-
tenden Gemeindewehrführer zu. 

 
        Abstimmung:     10 dafür    0 dagegen  0 Enthaltungen 
            

b) Ernennung 
 

 Herr Wittkamp erhält die Ernennungsurkunde und wird von der Vorsitzenden zum stellver-
tretenden Gemeindewehrführer ernannt. 

                       (35) 

 
10.  Antrag der Feuerwehr auf Zuschuss für ein Sicherheitstraining 
 
 Wehrführer Martini erläutert den Antrag der Feuerwehr, das vor einem Jahr absolvierte Si-

cherheitstraining in diesem Jahr um einen weiteren Baustein für unwegsame Geländefahrten 
zu erweitern. Aufgrund ihrer Verantwortung für die hochwertigen Feuerwehrfahrzeuge fasst 
die Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 

 
 „Die Gemeinde stimmt dem Antrag der Feuerwehr auf Gewährung eines Zuschusses in Hö-

he von 900,- € für ein Sicherheitstraining zu.“ 
 
 Abstimmung:    10 dafür        0  dagegen   0 Enthaltungen  
                   (33/21) 

 
11. Anträge des Sportvereins  

 
a)  Übernahme der Kosten für ein Funkmikrofon in der Mehrzweckhalle 

 
  Die Vorsitzende berichtet, dass der Sportverein für 805,- € ein Funkmikrofon erworben 

und die Übernahme der Anschaffungskosten beantragt hat. Trotz ihrer Bitte, den Antrag 
gegenüber den Gemeindevertretern zu erläutern, ist am heutigen Abend kein Vertreter 
des Sportvereins erschienen. Die Gemeindevertreter sind der Auffassung, dass das er-
worbene Headset/Funkmikrofon nahezu überwiegend von den Vereinssparten genutzt 
wird und die Gemeinde für ihre Veranstaltungen über ein eigenes Handmikrofon verfügt.  

 
  Nach weiterer Diskussion fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
  „Die Gemeinde stimmt der Kostenübernahme für ein Funkmikrofon in der Mehrzweckhalle 

zu.“ 
 
  Abstimmung:      0  dafür        7  dagegen   3 Enthaltungen  
 
  Damit ist der Antrag des Sportvereins abgelehnt.  
  
 Der Sportverein wird gebeten, einen Antrag auf Beteiligung an den Kosten gegebenenfalls 

in der nächsten Sitzung zu wiederholen und entsprechend zu erläutern. 
       
         

b)  Kostenbeteiligung an der Erneuerung der Lüftung im Sportheim 
 
 Die Vorsitzende teilt weiterhin mit, dass bei der Renovierung festgestellt wurde, dass die 

Lüftung nicht mehr funktionsfähig und es im Übrigen auch bereits zu Schimmelbefall ge-
kommen ist. 
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 Beschluss 
 „Die Gemeinde stimmt der Erneuerung der Lüftung im Sportheim zu und übernimmt die Kos-

ten gemäß vorliegendem Angebot in Höhe von 325,40 € netto zuzüglich gesetzlicher Mehr-
wertsteuer.“ 

 
 Abstimmung:   10 dafür       0  dagegen    0 Enthaltungen  
                             (33/21) 

  
12. Widerspruch gegen die Aufsuchungserlaubnis Fracking 
 
 Herr Spinngieß erläutert die allen Gemeindevertretern zugegangene Information zum au-

genblicklichen Sachstand. Danach sollte vorsorglich fristwahrend Widerspruch gegen die 
Aufsuchungserlaubnis und Akteneinsicht genommen werden, um Kenntnis über die Inhalte 
des Aufsuchungsprogramms zu erlangen und darauf beurteilen zu können, ob gemeindliche 
Belange durch tatsächliche Handlungen im Bereich des Erkundungsfeldes Schwarzenbek 
tangiert sein könnten. Die befürchteten Risiken und möglichen Kosten werden erörtert. 

 
 Beschluss 
 „Die Gemeinde stimmt der Einlegung eines Widerspruchs gegen die Aufsuchungserlaubnis 

Fracking verbunden mit einem Antrag auf Akteneinsicht durch Herrn Rechtsanwalt Dr. Meck-
lenburg aus Pinneberg zu.“ 

 
 Abstimmung:   9 dafür   0 dagegen  1 Enthaltung 
                        (33) 

 
 
Darauf wird die Sitzung von 19.55 Uhr bis 21.30 Uhr für den nichtöffentlichen Teil unter-
brochen. 
 
Das Protokoll über die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ist 
Bestandteil einer besonderen Niederschrift. 
 
 
18. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 Die Vorsitzende gibt die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
 
19. Einwohnerfragestunde 
 
 a) Aufgrund wiederholter Beeinträchtigungen durch Hundekot wird die Vorsitzende im nächs-

ten Rundschreiben an alle Haushalte nochmals auf die Problematik hinweisen. 
 b) Nach Vorstellung des Vereins Mi.t.Mi e.V. aus Kankelau und Umgebung in der letzten 

Sitzung der Gemeindevertretung wird darauf hingewiesen, dass auch eine Reinbeker Fir-
ma über vertrauenswürdiges Personal verfügt, das beispielsweise mit haushaltsnahen 
Dienstleistungen und familiären Pflegeleistungen beauftragt werden kann. Ähnliche Leis-
tungen werden auch durch die Sozialstation vermittelt. 

  Ferner wird mitgeteilt, dass seitens des DRK auch Auffrischungskurse über die Erste Hilfe 
am Unfallort angeboten werden können. Die Gemeinde könnte sich vorstellen, hierzu die 
Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen. 

  Schließlich bestünde die Möglichkeit, dass Fahrlehrer Schulungen für ältere Mitbürger 
über die neuesten Verkehrsregeln sowie Beratungsleistungen über Fahrauffälligkeiten 
anbieten. Hier ist die Gemeinde allerdings der Auffassung, dass die Kosten von den Be-
troffenen selbst zu tragen wären. 
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20. Anfragen und Mitteilungen 
 
 a) Die Vorsitzende teilt mit, dass der Schützenverein Sahms für den 10.05.2014 zum Pokal-

schießen ausgeschrieben hat. Gemeindevertreter Behr wird eine Teilnahme seitens der 
Gemeinde Elmenhorst organisieren. 

 
 b) Gemeindevertreter Hamester teilt mit, dass sich die Straßendecken im Ortsteil Lanken auf 

Höhe der Firmen Office Depot und Solar in einem schlechten Zustand befinden und sei-
nes Erachtens Handlungsbedarf besteht.  

  Der Bauausschuss wird gebeten, sich der Sache anzunehmen und erforderlichenfalls 
einen Ingenieur hinzuzuziehen, um dann alles Notwendige zu veranlassen. Im Übrigen 
sind weitere Kiesdecken löcherig; auch hier wird der Bauausschuss die notwendigen Ar-
beiten veranlassen. 

 
 c) Gemeindevertreter Schenkel berichtet, dass am Ende des Dorfteiches eine Versackung 

aufgetreten ist, die kurzfristig verfüllt werden müsste. Gemeindearbeiter Wöhl wird gebe-
ten, sich die Gefahrenstelle anzusehen und gegebenenfalls zu beseitigen. 

  Ferner regt Herr Schenkel an, den vorhandenen Zaun auf dem Kita-Gelände kurzfristig  
- nach Möglichkeit noch bis Ostersamstag - zu entfernen. Dazu soll kurzfristig noch ein 
Ortstermin mit Herrn Architekt Mamay und dem Inhaber der Baufirma Grell vereinbart 
werden, um auch die Aufstellung des Bauzaunes zu besprechen. 

  Schließlich wird kurz nach Ostern ein neues Spielgerät geliefert, das noch vor Baubeginn 
im rückwärtigen Bereich der Kindertagesstätte aufgestellt werden soll. 

                       (35) 

 d) Gemeindevertreter Behr teilt mit, dass nahezu alle für das Kanalkataster bisher nicht un-
tersuchten Schächte und Leitungen gefunden werden konnten. Dabei wurde festgestellt, 
dass fehlende Schachtdeckel kurzfristig zu ersetzen sind. 

 
 e) Die kommende Dorfreinigung soll wieder mit 5 Fahrzeugtrupps, davon zwei im Ortsteil 

Lanken, durchgeführt werden. Die freiwilligen Helfer werden benannt. 
 
 f) Aufgrund der abgebauten Spielplatzgeräte werden an der Kindertagesstätte und im Ge-

meindekasten Informationsschreiben für die Eltern ausgehängt. Gemeindevertreter 
Mahnke wird den Text hierzu entwerfen. 

   
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Wöhl      gez. Spinngieß 
______________________________                      ________________________________ 
Vorsitzende                                                      Protokollführer  


